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Protokoll 
über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Umwelt, Verkehr 

und Energie 

 Sitzungstermin: Donnerstag, den 18.06.2020 

 Sitzungsbeginn: 17:02 Uhr 

 Sitzungsende: 18:25 Uhr 

 Ort: Ratssaal des Rathauses 

Anwesend sind: 
 
Vorsitzende  
Frau Jabine Janssen  
 
Ordentliche Mitglieder  
Frau Erika Biermann  
Frau Viola Czerwonka ab 17.28 Uhr 
Herr Theo Frerichs  
Herr Arnold Gossel  
Frau Antje Harms als Vertreterin von Herrn Steffen Haake 
Herr Hermann Ihnen als Vertreter von Herrn Harald Bathmann 
Frau Gerda Küsel  
Frau Dore Löschen  
Frau Silvia Lübcke als Vertreterin von Herrn Erich Fokken 
Herr Konrad Madena  
Herr Volker Rudolph  
Herr Reinhard Warmulla  
 
Beratende Mitglieder  
Herr Christian Mohr  
 

Entschuldigt fehlen: 
 
stv. Vorsitzender  
Herr Erich Fokken  
 
Ordentliche Mitglieder  
Herr Harald Bathmann  
Herr Steffen Haake  
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TOP 1 Eröffnung der Sitzung 
 
Frau Janssen begrüßt als Vorsitzende alle Anwesenden und eröffnet die Sitzung um 17.02 
Uhr.  
 
 
TOP 2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 
 
Die ordnungsgemäße Ladung und die Beschlussfähigkeit werden festgestellt.  
 
 
TOP 3 Genehmigung des Protokolls vom 05.03.2020 
 
Frau Janssen lässt über das Protokoll vom 05.03.2020 abstimmen. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 

einstimmig 

 
 
TOP 4 Feststellung der Tagesordnung 
 
Die Vorsitzende lässt über die Tagesordnung abstimmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 

einstimmig 

 
 
TOP 5 Einwohnerfragestunde 
 
Es liegen keine Anfragen von Einwohnern vor.  
 
 
TOP 6 Kenntnisgaben der Verwaltung 
 
Frau Krantz sowie die Ausschussmitglieder zeigen sich erfreut über die Maßnahmen zur Er-
haltung und Entwicklung der Biodiversität im Stadtgebiet von Aurich.  
Dabei wurde von Frau Krantz auf die Informationen auf der Internetseite der Stadt Aurich 
hingewiesen.  
 
 
TOP 7 Widmung einer Verkehrsfläche als Gemeindestraße  

hier: Bebauungsplangebiet Nr. 313 (OT Haxtum) 
Vorlage: 20/068 

 
Empfehlungsbeschluss: 
 
Gemäß § 6 des Niedersächsischen Straßengesetzes (NStrG) wird die nachfolgend aufge-
führte Verkehrsfläche (Straße) förmlich übernommen und für den öffentlichen Verkehr ge-
widmet. Die Einstufung der Straße erfolgt als Gemeindestraße (§ 3 Abs. 1 Nr. 3 NStrG) ohne 
Widmungs-beschränkungen. 
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Am Rahester Postweg 
 
Diese Verkehrsfläche besteht aus dem Flurstück 120/12 der Flur 1, Gemarkung Haxtum. Sie 
beginnt an der Straße „Rahester Postweg“ und endet an den Flurstücken 120/9 und 120/10.  
 
Straßenbaulastträger und Eigentümer ist die Stadt Aurich. 
 
Abstimmungsergebnis: 

einstimmig 

 
 
TOP 8 Widmung einer Verkehrsfläche als Gemeindestraße  

hier: Bebauungsplangebiet Nr. 314 (OT Walle) 
Vorlage: 20/069 

 
Empfehlungsbeschluss: 
 
Gemäß § 6 des Niedersächsischen Straßengesetzes (NStrG) wird die nachfolgend aufge-
führte Verkehrsfläche (Straße) förmlich übernommen und für den öffentlichen Verkehr ge-
widmet. Die Einstufung der Straße erfolgt als Gemeindestraße (§ 3 Abs. 1 Nr. 3 NStrG) ohne 
Widmungs-beschränkungen. 
 
Achtert Wallen 
 
Diese Verkehrsfläche besteht aus dem Flurstück 120/18 der Flur 5, Gemarkung Walle. Sie 
beginnt an der „Horumer Straße“ und endet an der „Spaalstraße“.  
 
Straßenbaulastträger und Eigentümer ist die Stadt Aurich. 
 
Abstimmungsergebnis: 

einstimmig 
 
 
TOP 9 Widmung einer Verkehrsfläche als Gemeindestraße  

hier: Bebauungsplangebiet Nr. 321 (OT Tannenhausen) 
Vorlage: 20/070 

 
Empfehlungsbeschluss: 
 
Gemäß § 6 des Niedersächsischen Straßengesetzes (NStrG) wird die nachfolgend aufge-
führte Verkehrsfläche (Straße) förmlich übernommen und für den öffentlichen Verkehr ge-
widmet. Die Einstufung der Straße erfolgt als Gemeindestraße (§ 3 Abs. 1 Nr. 3 NStrG) ohne 
Widmungs-beschränkungen. 
 
Am Helmer 
 
Diese Verkehrsfläche besteht aus dem Flurstück 241 der Flur 6, Gemarkung Tannenhausen. 
Sie beginnt an der Straße „Gasthaushelmer“ und endet auch an der Straße „Gasthaushel-
mer“.  
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Straßenbaulastträger und Eigentümer ist die Stadt Aurich. 
 
Abstimmungsergebnis: 

einstimmig 
 
 
TOP 10 Widmung einer Verkehrsfläche als Gemeindestraße  

hier: Bebauungsplangebiet Nr. 278 (OT Egels) 
Vorlage: 20/071 

 
Empfehlungsbeschluss: 
 
Gemäß § 6 des Niedersächsischen Straßengesetzes (NStrG) wird die nachfolgend aufge-
führte Verkehrsfläche (Straße) förmlich übernommen und für den öffentlichen Verkehr ge-
widmet. Die Einstufung der Straße erfolgt als Gemeindestraße (§ 3 Abs. 1 Nr. 3 NStrG). 
Widmungs-beschränkungen sind ggf. angegeben. 
 
Spindelweg 
 
Diese Verkehrsfläche besteht aus den Flurstücken 31/17, 31/14, 32/24 und 32/26 der Flur 4, 
Gemarkung Egels. Sie beginnt an der Straße „An der Waldschule“ und endet auch an der 
Straße „An der Waldschule“. Für die Flurstücke 31/14 und 32/26 erfolgt eine Beschränkung 
auf Fuß- und Radweg. 
 
Abstimmungsergebnis: 

einstimmig 
 
 
TOP 11 Widmung zweier Verkehrsflächen als Gemeindestraßen  

hier: Bebauungsplangebiete Nr. 99 A und Nr. 144 
Vorlage: 20/072 

 
Die Widmung wird zurückgestellt. Der zu widmende Fußweg Egelser Straße-Auenweg ist 
zurzeit nicht begehbar. Deshalb soll die Vorlage erst im Ortsrat besprochen werden.  
 
Beschlussvorschlag: 
 
Gemäß § 6 des Niedersächsischen Straßengesetzes (NStrG) werden die nachfolgend auf-
geführten Verkehrsflächen (Straßen) förmlich übernommen und für den öffentlichen Verkehr 
gewidmet. Die Einstufung der Straßen erfolgt als Gemeindestraßen (§ 3 Abs. 1 Nr. 3 NStrG). 
Widmungsbeschränkungen sind ggf. angegeben. 
 
Auenweg  
 
Diese Verkehrsfläche besteht aus den Flurstücken 286, 295, 8/4 und 305 der Flur 6, Gemar-
kung Egels. Sie beginnt an der „Egelser Straße (L 34)“ und endet an der „Sunkana-straße“. 
 
Fußweg Egelser Straße – Auenweg 
 
Diese Verkehrsfläche besteht aus den Flurstücken 306, 315, 321 tlw., 322, 325 tlw. und 304 
der Flur 6, Gemarkung Egels. Sie beginnt an der „Egelser Straße (L 34)“ und endet am Flur-
stück 361. Für diese Verkehrsfläche erfolgt eine Beschränkung auf Fußweg. 
Straßenbaulastträger und Eigentümer ist die Stadt Aurich. 
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TOP 12 Sachstandsberichte Radwegebau 
 
Frau Krantz erläutert die Ziele sowie die Handlungsfelder des Masterplans Radverkehr.  
Des Weiteren teilt Frau Krantz den Ausschussmitgliedern mit, dass die Fördergelder für je 10 
Abbiegeassistenzsysteme für den Bereich Betriebshof und Feuerwehr über 3,5 Tonnen be-
willigt wurden.   
Die Fördergelder für den Bereich des Radweges zum Haxtumerfeld wurden beantragt.  
 
 
TOP 12.1 Gestaltung Popenser Straße 
 
Frau Krantz erläutert den Lageplan für die weitere Gestaltung der Popenser Straße.  
 
Geplant sind beiderseitige zwei Meter breite Gehwege mit Hochbord sowie 1,5 breite 
Schutzstreifen auf Fahrbahnhöhe. Die Breite der Fahrbahn soll sich auf 4,5 Meter belaufen.  
Ausnahmen von dem vorgeschlagenen Modell gebe es nur im Bereich der Kreuzung und 
des Kreisels. Dort seien bereits kombinierte Beidrichtungswege für Radfahrer und Fußgän-
ger eingerichtet worden.  
 
Geplant ist eine freie Fahrt für Radfahrer in der gesamten Popenser Straße. Deshalb ist in 
der gesamten Popenser Straße Tempo 30 angedacht; die Tempo 30 Zonen sollen erst in 
den Nebenstraßen beginnen. An den Einmündungen sollten Radfahrer zudem Vorrang be-
kommen. Die Radwege werden in den Bereichen rot gefärbt.  
 
Frau Krantz weist darauf hin, dass der Ausbau der Popenser Straße nach der Straßenaus-
baubeitragssatzung der Stadt Aurich abzurechnen ist.  
 
 
TOP 12.2 Geplante weitere Maßnahmen Radwegebau 
 
Frau Krantz erläutert den Sachstandsbericht Radwegebau für die Jahre 2020 bis 2022. 
 
Vorgesehen in 2020 sind u.a. die Verbesserung des Ostfrieslandwanderweges für verschie-
dene Abschnitte sowie verschiedene Vorfahrtsregelungen für Radfahrer. Außerdem der 
Neubau einer Wetterschutzhütte auf Höhe des Schwarzen Weges und der Aufbau eines fest 
installierten Fahrradzählgerätes mit Anzeige. 
 
In 2021 vorgesehen u.a. auch die Verbesserung verschiedener Abschnitte, der Ausbau des 
Ems-Jade-Kanal-Wanderweges von der Straße „Zum Kanal“ bis Höhe Erikaweg, der Neubau 
einer Wetterschutzhütte auf Höhe Zum Kanal, die Erneuerung des Radweges Egelser Stra-
ße, der Neubau des Radweges Zum Haxtumerfeld sowie der Neubau des Radweges Sand-
strahlweg mit Brücke über den Abelitzschloot. 
 
Für das Jahr 2022 sind u.a. vorgesehen die Verbreiterung des Ems-Jade-Kanal-Wanderweg 
in Höhe Erikaweg bis Im Neuen Moor sowie der Ausbau der Radwege am Fischteichweg. 
Aus den Reihen der Ausschussmitglieder wird die Verwaltung für die schönen und stabilen 
Schutzhütten gelobt. 
 
Ein Ausschussmitglied weist auf den fertigen Ausbau des Verbindungsweges zwischen Ku-
kelorum und Kirchdorf hin.  
 
Auf Nachfrage teilt Herr Kuhn mit, dass die Engstelle im Bereich des Schoolpads belassen 
wird.  
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Abschließend teilt Frau Krantz den Ausschussmitgliedern mit, dass das Planfeststellungs-
verfahren im Bereich des Knotenpunktes Bäckerei Kramer noch nicht eingeleitet wurde.    
 
 
TOP 13 Baumschutz-Bericht für 2019 

Vorlage: 20/065 
 
Frau Krantz erläutert den Baumschutzbericht und weist darauf hin, dass konsequent gegen 
Baumsünder vorgegangen werden soll.  
 
Aus den Reihen der Ausschussmitglieder wird nach der Eichenprozessionsspinne gefragt.  
Frau Krantz teilt dazu mit, dass sich die Stadtverwaltung seit nunmehr 2 Jahren auf ein Aus-
breiten vorbereitet hat. Bisher ist diese Schmetterlingsart in Aurich noch nicht aufgetreten.  
 
 
TOP 14 Anfragen an die Verwaltung 
 
Aus den Reihen der Ausschussmitglieder wird nach der Gestaltung des Georgswalls gefragt.  
Frau Krantz teilt dazu mit, dass in diesem Sommer keine weiteren Maßnahmen zur Gestal-
tung des Georgswalles erfolgen werden.    
Des Weiteren teilt Frau Krantz auf Anfrage mit, dass für die Anschaffung von weiteren mobi-
len Smilys bzw. von fest installierten Smilys ein Antrag zu stellen ist.  
Ein Ausschussmitglied weist nochmals auf die Beschilderung des Marktplatzes hin. Eine Än-
derung hat dort bisher noch nicht stattgefunden.  
 
 
TOP 15 Einwohnerfragestunde 
 
Ein Einwohner fragt nach der Abholzung des Waldes im Bereich Walle. Frau Krantz verweist 
diesbezüglich auf den Landkreis Aurich als zuständige Behörde. 
 
 
TOP 16 Schließung der Sitzung 
 
Frau Janssen schließt mit einem Dank an alle Anwesenden die Sitzung um 18.25 Uhr.  
 
 
 
 
Janssen                       Krantz                                 Ninnemann      
Vorsitzende                 Fachbereichsleiterin            Protokollführerin 
 
 
 
 
 
 


	Anwesenheit
	Name
	Text
	Entschuldigt
	FLD_grtext
	FLD_sidat
	Tagesordnung
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu

